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e Intelligenz⸗Blatt 
Fiir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Wosthause. 


% 121. Donnerſtag, den 21. Mai 1846. 


Angekommene Fremde vom 19. Mai. 

Die Hrn. Gutsb. v. Karski aus Arkuſzewo, v. Karczewski aus Gneſen, v. 
Karezewski aus Czarnotki, l. im Hotel de Paris; die Hrn. Etabliſſementsb. Gebr. 
Matzulaikis aus Rybka, l. Sapiehapl Nr. 6.5 die Hrn. Gutsp. v. Hulewiez aus 
Krzeſiny, v. Rudnicki a. Pierzchno, l. im goldnen Löwen; Hr. Gutsb. v. Bronikowski 
a. Karſewo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Partik Kaſſius a. Orzeſzkowo, Hr. Gutsp. 
Pietrkowski g. Zmiechowo, l im Hötel de Paris; Hr. Partik. Tayzer a. Kriewen, 
I. im Hotel de Cracovie; Hr. Gen.⸗Bev v Zaborowski gus Neudorf, Hr. Apoth. 
Freymark aus Labiſzyn, l. im Hötel de Vienne; Hr. Probſt v. Cichokowski aus 
Kottlow, Hr. Wirthſch⸗Inſp. Abicht a. Grabbow, Hr. Juſtiz⸗Comm. Langenmeyer 
und Hr. O. ⸗L.⸗G.,Aſſeſſ. Scheffler aus Rogaſen, Hr. Calculator Bejer a. Pleſchen, 
l. im Hotel de Dresde; Frau Gutsb. v. Jordan aus Kl. Wojnowiec, Hr. Kaufm. 
Lachmann aus Schubin, l. im weißen Adler; Hr. Inſp. Beyer aus Szydtowo, Hr. 

Gutsb. v. Grabowski u. Hr. Ref. v. Grabowski a. Dziembowo, Hr. Poſtſekr. Stantien 
a. Königsberg in Pr, Frau Gutsb. v. Steinheil a. Ryſzno, Hr. Handelsm. Stoll a. 
Konin, Hr. Poſth. Kunau a. Stenſzewo, l. im Hötel de Berlin; Fraͤul. Kuh a. Breslau, 
l. Friedr.⸗Str. Nr. 30.; Hr. Vogell, Major in d. 1. Art.⸗Brig, a. Breslau, Hr. Kaufm. 
Willjams a. Mainz, die Hrn. Gutsb. Bar. v. Richthofen a. Schleſien, v. Skarzynski 
a. Sokokowo, v. Wolniewicz a. Dembicz, die Gutsb⸗Frauen Gräfin Makachowska a. 
Gura, Härtel a. Striche, I. im Hotel de Baviere; Hr. Holzh. Piaſeckl a. Grzego⸗ 
rzewo, l. Walliſchei Nr 37.; die Hrn. Kaufl. Samuel aus Schubin, London und 
Sablerski a. Gratz, Friedmann u., Brandt a Pleſchen, l. im Eichborn; Hr. Gutsb. 
v. Koſzuckl a. Lukowo, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Landtags Marfchall Graf 
Grabowski a. Lukowo, Hr. Partik. Graf Raczynski a. Rogalln, Hr. Kommerzienrath 
v. Scholza. Gräß, Hr. Kaufm. Willenberg a. Stettin, l. in Lauk's Hotel de Rome. 
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1) Bekanntmachung. Der Muller 
Johann Tyran zu Bardo hat in ſeiner Ehe 
mit der Thecla gebornen Szablewska bei 
feiner Majorennitaͤt in der gerichtlichen 
Verhandlung vom 6. März d. J. die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur of⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schroda, den 8. April 1846. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


— ——ᷓ—— 


2) 


ter Klaſſe, hinreichende Wieſen und vollſt 
einander folgende Jahre von Johannis 


Im Auftrage des Eigenthuͤmers ſoll das 
belegene adeliche Gut Mareinkowo görne, 

aͤndige maſſive Gebaͤude, 
a. c. ab meiſtbietend verpachtet werden. 


Obwieszezenie, Podaje sie niniej- 
szem do wiadomosci publicznej, ze 
miynarz Jan Tyran z Barda w mal« 
Zeristwieswenz Teklaz Szablewskich, 
w protokule z dnia 6. Marca r. br 
stawszy sig pelnoletnim, wspölnos& 


majaiku i dorobku wylgezyl. 


Szroda, dnia 8 Kwietnia 1846, 


Kroöl, Sad Ziemsko miejski. 


im Megilnoer Kreiſe bei Gaſawa 
enthaltend großentheils Boden zwei— 
auf ſechs nach⸗ 
Es 


iſt hierzu ein Termin vor dem unterzeichneten offentlichen Notar in deſſen Buͤreau, 


Wilhelmsſtraße Nr. 8., auf den 8. Juni a. 
worden, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 
meinem Bureau jederzeit eingeſehen werden. 


c. Vormittags 10 Uhr anberaumt 
Die Pachtbedingungen konnen in 
Poſen, den 20. Mai 1846. 


Königlicher Juſtiz⸗Commiſſarjus und dffentlicher Notar Sobeski. 


3) 
kannten zum freundlichen Andenken 
5 Poſen, den 18. Mal 1846. 


4) Zur Vorbereitung für das Officier⸗Examen, 
Ldwenthal, Schuhmacherſtraße Nr. 13, 


Gymnaſialklaſſen erbietet ſich Dr. N. 


Bei ihrer Abreiſe nach Magdeburg empfehlen ſich ihren Freunden und Be⸗ 


An na Rieck nebſt Tochter. 


wie für den Eintritt in hoͤhere 


Zu ſprechen Vormittags bis 10 Uhr. 


5) 


Ein Hauslehrer ſucht ein Unterkommen. Näheres in der Mittlerſchen Buchh. 


6) Um etwanigen Taͤuſchungen zu begegnen, zeige ich hiermit gehorſamſt an, 
daß ich die Geſchaͤfte als Vermietherin in Stelle meiner verſtorbenen Schwiegermut⸗ 
ter Dorothea Binder fortſetze und mir daſſelbe Renommee bewahren werde. 


Roſalie Binder, Thorſtraße Nr. 2. 


a. 


U 
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7) Mit guter Arbeit und billigen Preiſen empfiehlt ſich E. Neumann jun., 
Tapezier, Neue Straße Nr. 4. das erſte Haus am Bazar. 


. — 7 
8) Donnerſtag den 14. d. M gegen Mittag ſind 2 Huͤhnerhunde, Hund und 


Hündin (hitzig), erſterer auf den Ruf „Flambeau“, letztere auf „Maitreſſe“ hoͤrend, 


abhanden gekommen. Der Hund iſt mittelgroß, ſehr ſtark gebaut, flockhaarig, gut 
behangen, Kopf und Oberkörper dunkelbraun, unten weiß, Ruthe kurz geſtutzt mit 
weißer Spitze, die lederne Halſung mit einem Meſſingſchild und der Steuermarke 
Nr. 356. Die Huͤndin iſt weißbunt getigert, mit braunem Kopf und Flecken, 
flüchtig gebaut, groß, traͤgt eine Korallenhalſung. Wer einen oder beide Hunde 
Muͤhlſtraße Nr. 12. 2 Treppen wiederbringt oder nachweift, erhält eine gute Ber 
lohnung. Zugleich wird vor dem Ankauf oder dem ferneren Zuruͤckbehalten gewarnt. 


9) Neue Flügel⸗Pianos empfiehlt wiederum zu ſoliden Preiſen unter Garantie in 
jeder Beziehung der Inſtrumenten-Fabrikant H. Droſte, Gerberſtraße Nr. 28. 


10) Wilhelmsplatz Nr. 16. 2 Treppen hoch ſteht ein Flügel von jetzt ab zu vermiethen. 


44) Auf dem Schiffbauer Neumannſchen Holzplatz Hinter⸗Walliſchei werden fie: 
ferne Späne mit 1 Kthlr. die Klafter verkauft. ; 


12) Nicht zu äberſehen. Beſtes raffinirtes Nübdl, das Pfund 3 Sgr. pf, 
empfiehlt die Oel⸗Niederlage zu Polen, Wronker Straße Nr. 21. 
Pin cus Wolffſohn. 


>] 


13) Gefüllte Georginen, verſchiedene Farben ohne Namen, ſtarke Knollen a 1 Sgr., 
ſind zu haben beim Schloßgärtner Gerecke. Poſen, den 20. Mai 1846. 


5 — 3 

14) Auf Logis im hieſigen Bazar während der diesjährigen Wollmarkts- und der 

Johannis⸗Verſur nehme ich Bestellungen von heute ab an. Um in jeder Kinſicht ein 

hohes Publikum zufrieden zu ſtellen, habe ich zur Reſtauration im Bazar den bes 

ruͤhmten Küchenmeiſter Makary Rudnicki angenommen. 

Poſen, den 18. Mai 1846. Grieſing ier. 

Bere 

45) Im Bazar in Poſen find von Michaelis d. J. ab im dritten Stockwerk 7 ein⸗ 

zelne kleine Zimmer und Parterre 3 Laͤden nebſt Wohnungen, fo wie auf die Woll⸗ 

marktszeit 2 ſchone Niederlagen zu vermiethen. f f 


— — j4iã—u—ͤ — | 
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16) Zu vermiethen von Michaelis ab in meinem Haufe am Markt Nr, 44. der 
große Laden, worin jetzt eine Seiden⸗-Waaren⸗Handlung befindlich, zu jedem belie⸗ 
bigen Schnitt, oder andern Waaren⸗Geſchaͤft, und in der zweiten Etage eine Woh— 
nung von 5 Zimmern nebſt Zubehdr, ferner in meinem Haufe Friedrichſtraße Rr. 
17. die Bel⸗Etage nebſt Stallung für 4 Pferde, Wagenremiſe und uͤbrigem Zubehör, 
a F. W. Gratz. 


17) Aechten Rawitſcher Schnupftabak beſter Qualität empfingen wir in Commiſ⸗ 
ſion und verkaufen ſolchen zu Fabrikpreiſen. Wieder- Verkäufer erhalten einen an— 
gemeſſenen Rabatt. A. Pakſcher & Comp., Poſen, Wronkerſtraße Nr. 19. 


18) Friſchen Maitrank von ſo eben erhaltenen Rhein-Maikraͤutern empfiehlt 
: die Weinhandlung Fr. Klingenburg. 


19) Friſches Porter und Maitrank empfiehlt 
Carl Meyer, Sapieha-Platz Nr. 2. 


20) Alle Tage friſcher Maitrank, ſo wie verſchiedene Sorten Eis zu haben bei 
N WIDER e 


21) Im Schilling Donnerſtag den 21. Mai großes Kavallerie-Konzert, ausge⸗ 
führt von dem Trompeter-Corps des Koͤnigl. Hochloͤblichen 7. Huſaren— Regiments. 
Entrée A Perfon 24 Sgr. Kleinmichel, Stabs, Trompeter. 


22) Donnerſtag den 21. Mai großes Strauß'ſches Concert. Anfang 5 Uhr. 
Einlaßkarten in ganzen und halben Dutzenden, das Dutzend 1 Rthlr., ſind bel dem 
Kaufmann Herrn Binder und in der Mittlerſchen Buchhandlung zu haben. 
Kaſſenpreis 5 Sgr., wofür ein Herr eine Dame frei einfuͤhren kann. Hierzu ladet 
hoͤflichſt ein 5 Gerlach. 


23) Donnerſtag den 21. Mai wird auf meiner Kegelbahn eine ſilberne Repetiruhr 

ausgeſchoben werden. Anfang Nachmittag 4 Uhr. An demſelben Tage zum Abend⸗ 

eſſen junge gebratene Hühner, wozu freundlichft einladet W. Petzoldt. 
Feldſchloͤßchen, den 19. Mai 1846. 
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